
^N ÄHÄ. Montag am R. Juni R8«3

Z. 154. n

Ausschließende P r i v i l e g i e n .

Nachstehende Privilegien sind erloschen. nnd wurden
als solcht ill» Monat Dczen'l'er l862 vom l. k. Prl»

vilegien^üchiv einreglstrirt, und zwar:

1. Das Privilegium des Simon Marth (an
Joseph Hmlncr übertrage,'). <lli<i. 7. Inn i 1854, auf
die Erfindnug mld Verbesserung in dcr ErzcngUng wel'
lenförmig gerisslcr Waschapparalc aus Zink und ande-
ren Mclallblechen.

2. Das Privilegium des Friedrich Paget, <l<la.
3. Inn i 1856. auf die Verbesserung au Vohr-, Stoß-
und Nulhstoß'Maschinen.

3. DaS Privilegium des Pierre Andr^ de Coster.
<l«lo. 27. Inni 1857. anf die Erfindung eines Appa»
rates mil Cenlrifngalkraft znm Läutern des Zuckers.

4. Das Privilegium des Peter Gavazzi. <Ilw.
30. Juni 1857, auf dic Erfindung eines Mechanis-
mus znm Abspülen der Seide.

5x Das Privilegium des Joseph vc Ccnte.»!<!«>.
14. Juni 185!). anf dic Verbesserung des Verfahrens,
bei Znsamincnscßung und Erzeugung uon Komposili'
vnö-Steine» in verschiedenen Formen, als Räder. Voh»
rer. Feilen, Abziehsteinen n dgl., wodurch eine Härte
derselben erzielt werde, welche jene der Stahlseilen
übertreffe.

6. Das Pliuiltgilinl des Franz Cnignet, <lllo.
7. Inni I860 . auf die Erfindnng eineS eigenthüm-
lichen Kalkmöllels „l't'lun iiln^.^nc'« genannt.

7, Das Privilegium dcs Anton Fleck, <l<!o. 13.
Juni I860. anf die Erfindung einer Sparlamp,.

8. Das Privilegium dcs Franz Marchct (au Io .
sepl) von Frank übergegangen). <1<ln. 13. Inn i lWO,
anf die Verbesserung in der Erzcngnng geyärteter
weißer u»d gefärbter Unschliltkcrzcn. « Slelerodcm
Kerzen" genannt.

9. Das Priuilegiunl dcs Adrian Stokar, <!(!<>.
13. Juni I860, auf oic Verbesserung der Querschnitt'
formen schmicdeiscnicr Träger. Schwellen u. dgl., fnr
Eisenbahnen, Eisenbahnwagen. Arncken und andere
Panlcn.

10. Das Privilegium dcs Micha,! Freihcrrn Zois
uon Edelstein (an Adrian Stolar übertragen), culo.
16. Juni 1860, anf d,e Verbesserung in dcr Erzcugnng
«Uer Gattungen vou Holzschrauben und den dazu gc>
hörigen Schraubenziehern.

11. Das Privilegium deS K.nl Halkort, <!lln.
16. Inni I«60. auf oic Erfindnng eigenlhnnilich loU'
struirter Villard-ManlinellS.

12. Das Privileginm des Simon Mascher, ,l<!^.
^0. Juni I860. auf dlc Verdessernng in der Erzcngnng
vou Hnfeiscn aus zn diesem Zwrckc uorgewalztem
Husstabciscn.

13. Das Privileginm dcs Anton Grö'nitz, clliu.
17. Inni 1860. anf die Erfindnng einer Druckma«
schine znm Drncken beliebig breiter und langer Stoffe
mil beliebiger Anzahl Farben.

14. DaS Privilegium dcS Alfred Velpaire, <!<!»>.
17. Juni I860, anf die Erfindung eines Systems von
Ftncrhcrren fnr Lokomotive.

15. Das Privilegium dcs Franz von Panpie,
<lllc>. 21. Juni 1860, auf eine Verbesserung einer
Dampfbrellsä'gc'.

16. Das Priuileginm dcs Franz von Paupie, ll,l<i.
21. Iuui I860. auf die Erfindung einer Hobelmaschine.

17. Das Priuilcginnl des F. Hochcdlinger und
Komp., llllo. 21. Inn i I860. auf die Erfindung eincr
Flüssigkeit zur Vertilgung aller Galtungtn Inscslen.
«Inskklcu-Tödtungs^'iqnor" genannt.

18. Das Privileginm dcs John M. Culloch. <Illo.
23. Juni 1860. auf die Verbesserung in der Nednl-
lion der Gold». Silber-und Kupfererze.

1!). Das Privilegium des Angnst ^eonhardi, »Ide.
^4. I lm i 1860, auf die Erfindnng rincr Tinte iu
lrockeucr Form. unter dem Namen „Tintenstein"-

20. Das Privileginm dcs Venjami» Inng. cklc».
'^ Juni 1861, auf dic Erfindung mechanischcv Tisch-
ler .'H^anle.ic »Waren mi: Mclnllznngcnmusir.

21. Das PrsvilcgiulU des Eduard Pistolnil. cklo.
"- Inni 1861. auf die Erfindung, alle bisher mit
k!!'t>n âdstockc zu ladenden Gewehre so elnzurlchtcn,
dav solche oh,-? L"dst<?ck voll V0Ntt schllcll und sicher
«:!>den und Entladen werden tömM,, ohne daß cin
^psclaufschen nothwendig ware. .
. 22. Das Privilegium dcS GnttaU karsw"len.
' " " - 5. Juni 1861. auf die Verbesserung des Versay-
^'"'ö. die wlchlkrafl dcr Veleuchtungögase dutt^ Ye,,'
i"l zu verstärkeu.

23. Das Privilegium tcö A, M. Pollak. ^6^).
5. Iuu l 1861 , auf die Erfindnng von EigarrcN'Zün-
dcru, „Vleamcln" genannt.

24. Das Privilegium des Johann Emp.rl. lido, 13.
Juni 1861. aus die Erfindung eines Neisc-Ncccssairs.

25. Das Privilegium des Alcrandcr Soulhwood
Stocker. <l«lo. 13. Juni 1861, anf die Verbesserung
in oer Zurichtung metallener Stangen (Barren) znr
Erzeugung uou Hufeisen und Nadeisen.

26. Das Privilegium des Gnslav Hcnoch, lmu.
13. Inni l861, auf die Erfindung in der Erzeugnng
von Mincralpreßkohle aus Ochsenblut und Kleinkohle.

27. DaS Privilegium dcs Anton Ezniuvellk, <l̂ n.
l6. Iuu i 1861, anf die Erfindung, jcdc Gatlung aus
Schafwolle erzeugten Tuches wasserdicht uud geruchlos
zu erzeugen.

28. Das Privilegium des Johann Baptist Josef
Qn<kucl, ddo. U>. Inn i 186^, auf die Verbesserung
>n dcr Znckerralfincrie.

2^. Das Priuilcginnl dcs Sidney Alerandcr
Veers, ddo. 19. Juni 1861, auf die Verbesserung an
den Schienen für Straßen und Eisenbahuen.

30. Das Priuileginnl des Naihan Nanschbnrg,
ddo. 1'^. Juni 186l. auf die Eifindung in der Er>
zeugnng alier Ärtcn uon Fußbekleidungen für Männcr
und Damen aus allen Gattungln ^eder und anderen
Stoffen.

31. Das Privilegium dcs Jules Maihieu Du»
brot, dco. li». Juni 1861, anf die Elfindung cincl
cigeutljümlichcu Konstruktion rcr Plafonds.

32. DaS Privileginm des Konrad Otto, <I>lo. 4.
Mai 1862. auf dic Vcrblsseruug dcr Vrrnner für
Mineral und Erdöle.

33. Das Privilegium des Claus Ocsau (an
Auvray. Anlier und Komp. übiltrageü). ddo. 24.
August 1852. anf dic Ersiudung eiües Apparates zum
Tränlcu der Eisenbahnschwellen nnd Bauhölzer mit
ciner konservirenden Flüsfigkeit.

34. Das Privileginm dcs Anton 5<>»., Franz
nnd Johann Himmeldancr, ddo. 30. August 1852.
auf die Erfindlmg in dcr Ncinignng und Härtung
des TalgeS zur Grzeuguug uou Kcrzeu.

DaS .^ll) Post Nr. .''.2 aufgeführte Privilegium
ist durch freiwillige Znrncklcgung. alle übrigen Privi.-
legien sind dnrch Zeilablalif erloschen nnd eS können
die bezüglichen Privilegien « Beschreibungen von Jeder«
mann im k. f. Privilegien-Archive eingesehen werden.

Wien am 27. Jänner 1863.
Vom k. k. Privilegien »Archive.

Z. 2:tll. « cs) Nr. 7l>2l.

K o n k u r s
zur Bcschuug cincr Oberamtsossizialöstellc beim
Grazer.Hauptzollamte mit 8U> st. Gehalt und
Kautioubpflicht. Gesuche bicnncn vier Wochen
bei der k. k Finanz - Bezirks - Vorstchuug in
Graz einzubringen.

Näyeres in Nr. »2N dieser ?lmtöl)lattcs.

Z. 24N. n (!) Nr. lw».
Lizitations - Kundmachung.

Eö wird hiemit zur öffl'lttlichcn Ksnulnisi
gcdracht, dasi die bei dcr hiesigen k. k. Tabak-
fabrie vorräthigen und im Laufe dcü Vcrwal-
tungs-Iahrcö l s6^ sich ansammelnden Hadern,
Strick-, Spagat, und Papierskarle so wie Embal-
lagen von Ziegenhaar, Glaötlümmer, altes Ciftn
und andere unbrauchbare Gegenstände am l l .
Jul i 1863 im Wege der öffentlichen Versteige-
rung an den Meistbietenden werden hintauge-
gcben werden.

Die Lizitations- und Vertragsbedingungen
können sowohl bei den k. k. Finanz - Bezirks-
Dircktioncn in ilaibach und Trieft, als auch bei
der gefertigten Verwaltung eingesehen werden.

Von dcr k. k. Tadakfabriks - Verwaltung.
FilMe den 2ti. Ma i l8«H.

Z 23Y. » (2) Nr. 423!>.

Kundmachung.
Zu Folge hohen Handelsmilnsterial-Erlasscö

vom 4. M a i l . I . , Z> UN8!t^^225, sind Scndun-
gen, welche ausschließlich Münzscheine e u t l ^ ^ ^
oder denen Müuzscheine im ^ ^ ^ ^on' mehr
alö I ss. öss ^ , beiliegcn. durchgehcuds uer-

l jchlossen zur Aufgabe zu bringen.

Bezüglich anderer Papiergeloscndungen, hat
es bei den Bestimmungen des Punktes 4 der
Verordnung der bestandenen General-Direkt ion
für Kommunikationen vom 2. Oktober I S 5 U , Z.
8 U 8 ^ l ' . zu verbleiben.

Was hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht
wird.

K. k. Postdirektion fü'r'ö Küstenland und Kran,.
Trieft am 26. M a i l 8 6 3 .

Z. 1016. (1) Nr. 1335.
E d i k t .

I m Nachhange zum Edikte vom 25. Februar
I. I . , Z. 572, wird bekannt gemacht, daL d!e auf
reu 20. April und 21. Mai l. I . angeordnete l. und
II. Fcilbielnng der, dem Johann Pogorelz von Sodei>
schit) gehörigen Ncnlilät als abgehalten erklärt und
am 22. Inn i l. I . zur Vornahme der l l l . Fcilbictnng
unter dem vorigen Anhange geschritten werden wird.

K. k. Bezirksamt Neifniß, alS Gericht, am 19.
April 1863.

Z. 955. (3) Nr. 1346.
E d i k t .

Vom k. r. Vezilksamle Egg, alö Gericht, wird
liiermit lnndgtmacht. daß das hochlöblichc l. k. Bandes'
gcrichtzn Laibach mildem Erlasse vom 21. April 1863
Z. 1897. dem Jakob MIakar vnl^o sservak von St .
Veit. als Verschwender zn erklären befunden hat, und
daß fnr denselben Jakob InNin von Feldern als Kura-
tor von diesem Gerichte anfgesiellt worden ist.

K. k. Bezirksamt Egg. alS Gericht, am 4. Mai
1863.

Z. 960. (3) Nr. 2175.
E d i k t .

Vom k. k. Vezirksamle ?u.,s «1s Gericht wlrb
hiermit bekannt gemacht:

Nachrcm in der Erckntionösachc des Anton Ko«
ccwar uon Großlaschip gegen Jakob Siifrajschek von
Raivnc i'c-lo. I(X) fi, c. .̂ . c;., auf der den 8. Mai d. I .
abgeliallcnen zweiten cleknliuen Ncalfeilbietung kein
Kanftnstiger erschienen ist. wird am 12 Inn i 1863 znr
dritten Ncalfcill'lctnng geschritten werden.

K. k. Bezirksamt ^aas als Gericht, am 8. Mai
1863.

3- 967. (3) Nr. 276.
E d i k t .

Vom k. k. Vc;irköamtc zu Nalschach. als Gericht,
wird der vor mehr als W Jahren znm Militär abge-
stellte, nndnnbekl'ünt wo befindliche Mathias Knapp,
von Iasbine, Pfarr S l . Georgen bei Scharfenderg.
hiermit aufgefordert. dincn eillcm Jahre so gewiß dieses
Bezirksamt als Gericht, ober dem anfgestcllten Kurator
Georg Vnzhmann von St, Georgen, entweder persön-
lich oder in anderem Wege von seinem Leben und
Aufenthalte in Kenntniß zn seyen. uud sich hierüber zu
lcgitimircn, wiorigeuS er fnr todt erklärt uud sein
Vermögen den gesetzlichen Erben eingeantwortct werden
wnrde.

K. k. Bezirksamt Nalsch^ch. als Gericht, am 16.
April 1863.

3- UX)1. (3) Nr, 753.
E d i k t .

Von dem f. f. Vezirksamlc Tschernembl, als Go
richt, wird der uuwisseud wo befindliche Georg Slesanz
von Sapudjc H.»Nr. 13 hiermit erinnert:

Es habe Juan Vidos von Sapudic wider den»
selben dic Klage anf 3al)!ung schuldiger 260 fi. ö. W.
^. ». «.'., «lw prucl'. 20. Februar 1863. 3- " 5 3 , hier-
amts lmgcbracht. worüber znr summarischen VerHand-
lnng die Tagsahnng auf den 9. Juni 1863, frnh
9 Ubr mit den, Anliange des §. 18 des allh. Patentes
v. 18. Oktober 1815 angeordnet, und denl Geklagten,
ivc^cn seines unbekannten Anfcnlhaltes Herr Io lMm
V>rant von Tfcherncml'l als (^nittoi- :><l :>clm,z ans
seine Gefahr und Kosten dcstclit wnrde,

Dessen wird dcrsell'? ^, dcm iznbe verständiget,
daß er allenfalls .^ rcchler 3t i l selbst zn erscheinen.,
" " ' ^ i . linen ander» Sachwalter zn bestellen nnd an«
her namdasl zn machen hat. rvidrigenö dicsc Rechts^
fache mit dem anfg,stel1l<u Kurator verhandelt werde»
wird.

K k Vezirksan't TfchelUimbl. als Gericht, am
13. März 1863.
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Z. 989. (l) Nr. ','686.
(5 d i k t.

Von den» k. k. Aczirksamle Pianina, a!s Gcricht.
wird mit Ve^ng auf das Edikt voin 7. Fcbrnar l. I . .
Z. 790, l»c7ai>nt gegeben, daß am 20, In»i I. I .
zur drillen erekulivcn Fcilbielnng der dcm Matll'änS
Invancic von Maunii) gehörigen Rcalilät Rklf. - Nr.
242 lni Haasberg. in der Ercklltionssachc dcs Mathias
Wolsingcr von Pl.niina gcschrittcn wird.

tt. k. Vczirköamt Planina, als Gericht, am 20.
Mm 1863.

Z 990. '(1) " Nr. 2570-
E d i k t .

Mit Vczng ans das dilßgcrichlliche Eoikl vom 20
April 1863. Z. 2<>!'»8. wird bekannt ge^cbcn. daß l»ci
fruchllofer Vcrstcigtrnng dcr i» der El^klltiollasachc
des gräflich ^andtl.'isll'scheu Fldcikommisscö gegru Ma
riana Schlcgcl von Sll ir ia j»clo. 5>25 ft. anf den IX.
l. M. aü^ordntts:! zweiten Rcalfcill'ietnngöt^gs.'hnüg
z« ccr drillen, anf dcn 22. Juni 1863 früh 9 Uhr an°
geoirnclen Rcalscilbietnngslagsahnng in dcr hilslgcn
Ämlösanzsci mit dcm Anhange grschrlt!«n wird. daß
sil> bezügliche Ncalitäl bei sicftnl Iet)!cn Termine anch
linler dem Schäl)nn,;swerlhe hinlangegeben wird.

Ä. l . Vczirlsamt Wippach, als Gericht, am 18.
Mai 1863^ ^ _ _ _ ^ ,

^,.991. ( is Nr. 957.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirköamte Olirkseld. als Gc>
richt, wird bicmit bekannt genlacht:

Es sei über das Ansuchen des Hrn. Martin Holschc«
v.'.r von Gnrlfcld. gegen dic Gheleutc Pctcr nnd
Mali . ' Eüoch von ebenda lveacn alls dcin Vergleiche
vom 22. Jänner I860 . Z. 228. fchllldigcn 50l) ft.
i>st. W. <'. .<;. <>'.. in die cr^kniive öffentliche Versteigerung
der, dem Kentern gebörigcn, im Grnnrbnchc der Stadt»
ssnll Gnrksclo >,»!> Urb.-Nr. 122 volkolnmcnden 5ccaliläl
<iu gerichtlich erhobenen Schätzungöwertbe von 1000 fi.
öst. W. glwiUigct nnd znr Vornahme dcrsclben dic
erekuliven Fcilbictuügslagsatznngcn a>:f dcn 27, Juni.
ans dcn 27. I l i l i nnd ans den 27. August l. I . . jedes-
mal Vormittags um 9 Uhr in dcr Amtekanzlci mit
dem Anbange bestimmt worden, daß die feilzubictendc
Ncalität nur bei der letzten Ftilbietnng anch nntcr dem
Schähnngswerthe a» dcn Meistbietenden hintangsgcbcn
lverb/.

Das Schätznngsprotokoll, der Gr»lndbl>chserlralt
llnd. die Li^italionöbldingüisse köinie» l>ci diesem Gr«
lichte in den gewöhnlichen AmtssNmrcn eingesehen
lvcrds».

zf. f. Pczilköamt Ginkfeld. als Gericht, ain
25- März 1863.

1 . 992. ( 1 ) ' . " ' Nr. 1126.
O d i k t.

Voll 5cm l. f. Vt^illsamle Güllfeld, alö Gcvicht.
wird dicnlit dclannl gemacht!

E<« sli nl'er daö Ansnchen drö k. s. Verwaltn»^»
arntes von Landilrasi, gegen Ioliann Ncschctar von
Klrinpndlog. wegell schuldigen 5 fi. l 9 ' / , kr. öst. W.
<:. x. «'., in die n'ekntive öffcnlliche Pcrstcigernng dcr,
dem LsNlcrn grl'örigcn. im Grnndlmchc l̂ eö Gütci« Groß«
dorf 5»l» Nrl'.'Nr. 1. vorlonlil cnden Re.ililä'i suniillt Al>-
l.n>d Z^gcl'ör, im gnichllich crl'ol'cncl! Scha^nngswcrlhc
run 612 ft, 80 kr. ö. W., glivilligst nnd znr Vornal)n,c
derselbc» die drei Icildieinil^t^slihnng/!! anf den 23,
^nn i . cinf ĉen 23. In l i nnd anf del» 24, Anglist 1863,
jldcSmal Vorinitlags nnr '» Uhr in der ^lmti'kanzlei
n'it dlln 7lnl'a»go lisslilnmt worden, daß die fcü^chiec
tii.lie Nea^iiät nnv l'ci dcr !st)!sn Ieill'ietnng anch
nnlcr dem Scha^ingsn'erll'c ail den Mcistliiclcndc»
binl,inssegrl»sn n»l<dc.

Tas Schapnngöprotokl'll, d<r GrllndbnchslNrakt
nnd die '<'!,vlation5l>»-dingn!ssl' löxilen l'ti diesem G>'>
lichte in rcn gswö!,'nlichell ^!lll!i!stnndcn lingesfhcn
werden.

K. k. Vezirksaml Gnttseld, als Gcrichi, nm 14.
April 18<!3.

);. ! , 9 ^ s i ) ' Nr. 1127.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamtc Gnrkflld. als Gericht,
n'iib l'itmit l'e?an»t gcmachl:

(>s sti ül'cr das Änsnchcn des k. t. Verwaltungö-
anilcs ^^ndstrab. gegln M^ll'iaS Noiz von ^leinpnd-
log. wegen lchulr>>ül,i .̂» ft. .'ii '^.. kr. öst. W. l!. >!. c .
in dil cxelnlive öffentliche Verlteigernng rcr. dein
^c^llrn gthö'rigell, in» Grundlinche diö GnlciZ Groß«
."orf .-<<!) Url ' . ' Nr. 12 voikomlnendeu Ha!l'l?nl>e. im
qtlichlllch lrln'benlll Schäl)nngH>rcrtl)e von 726 sj
«0 ki. ö- W, . gcwilligcl nnd zur ^orl>al)n»e dllscl-
l'en dic sseilbictnngSlagsanm'gcn anf dcn 23. Inni.
nnf lcil 23. Juli nnd anf den 24. singst 1863.
Vormiltags 9 Uhr in dcr Ämisk.'nzlei mit dcm ?li,-
lj.uigc l'estiniN't worden, daü die fcilznbicleode Nealiia'l
^-,ch linier denl SchäNlll'M'Ml'?<in be,i 2)icisll'llttndcn
l'^nt'^'l^'gcl!.!! werde.

Das Vchäynng^rolokoU. dcr Gili!!dl'l!>I,s.rlratl
>nnd dic Lizilalldüülicdingnisst' fönncn bei oilftn, Oliichts
.in dcn gcn.'öl,'»Iichen Aniloslllnccn cingcsldcn weiden.

H!. l. Bezirksamt Gurlstld. als Gericht, mn 14.
April 1803.

H, 994. (N Nr. 1200.
(t d i l t.

.Von dim k. k. ^czillsamle Glllks.Id. als Gericht,
wird l'iemit bekannt gemacht:

Es sei ül'lr das An>'nchcl> des He^rn Georg Theo-
dor Geyer von V'-dcm. gcgln Fl.inz Perlo von
Gnrkfrld. rcspllL dcsftn Vtsi^iachsl'lgir Io>cf Po»-
grat) von Gurlicll", wegc» schnloigcn 5)7 ft 70 kr.
öst. V . l:. 8. c., in rie crekntivc öffculliche Verstcigernng
dcr, dem Lehtern g<l'öri>isn. im Grnndknche der Stadl-
gült Gnlkfcid 5»!» tN'I. 73l . vorkomn'eüdcn im gcrichi;
lich crl'ol'cxsn Schäl?ll»,î >vci!l?c von 80 ft. öst. W ,
gflviM,;cl lind znr Volnal,'ll,c l'tlsclocn die Zl-ill'illnng^
lags.i!)N!lgln allf den 25. Juni . anf den 25. Juli
und mif !?cn 25. )!ngnsl l. I . . zedtsmal Vorluiuags
um !» Uhr hieramlö mit dcm Änl'angc blsNni"!! lvordc».
daü oic scilzuoictende Iie^.lliät nnr oci dcr leylcn
Fcill'i'tllüg anch nntcr dcm Schä'hnngüwcrthe, a» c>cn
MlisN'ic!<'l!?cn l'intangcgcben werde.

Das Schäynngspruiokoll, dcr Glnnddttchscrlri'kt
nnd die i.'!,>i<.N!0l'öl'edlngnisse können dci dicscm Gc>
richle in dcn gewöhnlichen Amlöstnüdin cingcschcn
wcrdc».

ẑ . k. Pczirk^amt Gnrlscld. als Gericht, am 18.
April 1863.

Z. 997. ( I ) Nr. 5613.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirlöamte Tscherncn,l>l. als Ge>
richt, wird dem Johann Ienemaun von Vcihina hiermit
erinnert'

Es habe Georg Mlischilsch von Drogatnsch clirch
Hrn. Dr. Plsn;, nioer deüscl̂ eil dic zilagc aufZal)I>l!ig
von 73 fi., >nl» ,„:">.<<. 20. Dc^mdcr 1862. Z, 3613.
hicramts singldrlichl, «vcrnl'cr zilr ordeütlichen Vcrl'a»»
lünq die Tags.itziing a»f den 7. Juli I. I . . f.nl' !»
Uhr mit dc»! Anl'aiigc rcs ^. 29. dcr allg. G. O.
angeordnet, nnd dem Geklagten wcgcn scilics nnbekanl!»
ten Allfenth.iltts Peter Mnschiisch von Gol in l . al»Ü
l'luuloi' <><l ücliün anf scinc Gefahr nnd Koslcn dcstcUt
wurde.

Dessen wird dcrsclde zn dem Ende verständiget, daß
er allenfalls zn realer Z<-it fell'st zil crschcillen. odci
sich einen andern Sachwalter zn lnstellell nnd anhcr
„anlhaft zn mcichen hal'e. widrigen« diese Ncchtssachc
mit dem ansgcstkllleli Kurator verhalldelt lver^cn ivird.

K, l. V^irlsai:»t Tschernembl, als Gericht, am
23. Dezcmder 1862.

Z. 998. (1) Nr. 27.
E d i k t .

Von dem k. s. Aczirksamtc Tschcrnemdl. ali< Gĉ
richt, wild hicmit l'tkamit gemacht:

Es sci nücr da,ü Ailsnchcn dli< Malln'as Gelsin vo»
Michelödorf. gege» Marg. Pidoill) von Winkl wcgcn
»ichl ziigchalttlisn ^i^ilalioii^beoingnlsscn in die ereknlive
öffentliche Vcrstcigcruml. der. dcm Letzter!» gehörigen,
im Grnndl'nchc dcr Herrschaft Heisendcrg >ul» Nklf.'Nr.
7i)0 im gerichtlich cilwbellcn SchiiNnng^wcrlhc von
7,̂ 0 ft. ö. W. gewilliget n»d znr Vornalxnc dersellicn
oic einzige FclU'iltnngötags^ung anf den 8. Juli
l. I , . jc^c^mal Vormiltagö nm 9 Uhr in der Gerichts
kanzlci mit dem Anbange bestimmt worden, daß dic
ftilznl'icle»dt Realität nur bci dcr letzten Feildietung
auch unter dem Scha'tznngswcrll'c an rcn Meisll'ietcndlü
hintangcgcbcn werde.

Dac> Schätzmigövrotololl, dcr Grnndliuch^rtrakt
nnd dic Llzil.'lionöl'sdingnlsse lönncn bei di>ss>n Gc-
richte in den gewöhnlichen Amtöslili'ds» eingefchii,
ir-rden.

K. k- Beziifsaml Tschernembl. als Gericht, am
23. März 1863.

Z. 999. i i ) ' Nr. 651.

E d i k t .

Von dem k. k. ÄezirkSamtc Tschcrncml'l. als Gc-
richt, wird l?lemil bekannt gemacht i

ES sci über daö Ansuchen des Andreas Olamcr
von Ncichcnau, gcgc» Johann Kraker von Rodinc.
wegen alis dein Vergleiche vom 2, September 1854.
Z. 3585. schuldige,, 60 fi. öst. W. <-. ^ «., in die
crcknliuc öffcnlliche Vclsleigsniüg der, dcm .̂'ctztcrn ge-
l'öligcn, im Grnndbnche Gnli Wcinnil) »«I» Vcrg - ?ir.
23. vorlommenden Iicalilat im gerichtlich erhobenen
Schä'tzlll'gHwtlthc uon 320 ft. öst. W. gewiliigel, und
zur Volüahmr dersell'cn dic drei Feilbictnngsta^satznugen
anf den ,24. Juni. anf lcn 24. I l l l i und anf dcn .'»'>.
Anglist l8l)^, jel^^mil Vornlillags llin '.» Uhr im
Alnlösitzc mit dcm Anhang? bestillltl'.t wordcn, daß dic
fcilznbiclcnde Realität nur bei der letzten Fcill'ietung
anch unttr rcm Gchä^lNgIwcrlhc an pen Mcistliicten>
c,cn Iiiiilanglgcbcn werde.

Da) ^chlltzlingsprolokoll , der Grllndl'llchscxtl«?!
'lul) pic ^ijit^tll'nöl'sc'lngilisft lönncil bci oilftm Gc-
richic in ! "u ^cu'öl/ülichcn All'tö'innccn cingcschcn
iveldcn.

K. s. Vezitlvjaml Tschernlml'l, als Gericht, am 12.
März 1863.

Z, KX>0. (N ' Nr. 652'
E d i k l.

Vc<!> i^m l. l. '^cziif^nntc Tschcriiclnl,'!. aiö Ge«
richt, wiro l'icmit bekannt gcmacht i

Es sei nbcr daö Ansnchc,» des Aodrcaö Grauicr
von N'cichcnau. gegcn Maihiaö Hotschcwar von Sclla
v, Ollliwil). wegen ans cem Vcrglciche v. 17. Angust
1849. schllidigcn 6.'! ft, ö. W. «'. .̂ . ('., in die erclulive
öffciltliche Vcrstcigerling dcr. dcm '̂stztcrn gebörigen. im
Grnxdbllche zionunenda Tschcrnembl n̂!> Rklf.« Nr. 120
vorkoni'ncndrll Realität ill) gerichtlich erhobenen Schaz»
znngslvcrlhc von 300 ft, ö. W. gewilliget, nnd znr
Vornahm,' dezsclbcn dic drei Hclll'illniigolagsatznngel!
anf dcn 2 I n l i , anf dcn 3. Angnst und anf deu
2. September 1863, jcccuinal Vornlillag^ nm 9 Uhr
im Qrlc scr Realltäl mit df»n Anhaüge bestimmt wor-
den, oaß l ic fcilzul'ictcndc Realität nnr bci der lehtcn
^«ilbictung anch nnler den« Schätznngslvclthe an den
Mcislbiclcnoen hinlangegeben werdc.

Das Schätznngsvroll'koll. dcr Grnndi'nchöertrakt
nnd dic Lizitalionübedilignisse können bci dilsem Gerichte
in den gcwöl'nlichcn AmtSstnndcn migesehcn wcrdcn.

K. l. Pczirksaint Tschelncnn'I, als Gcricht. nm
12, März 1863.

Z. 1002, (1) N l . 856.
E d i k t .

Von dem k. k. Vczirksamte Tschcrncmbl, als Gericht,
wird l'icmil bekannt gemacht:

Es sci über das Al.snchcu des Joscf Simonilsch
von Weinberg, gcgcn Josef Mallerilsch von Mo^'erncorf.
wegen anö dem Vergleiche ddo. 21. Dezember 1850.
Z 1710 schüloige» 150 ft. öst. W. ^. -̂  l'., >>, l>e
crckutivc öffentliche Versteigernng dcr. dem i.',l)tcrcn gc«
l'öligcn. in, Glliüdl'nche dcr Henschaft Krupp>u!» Knrt»
Nr. l Rklf.'Nl. <; »ann >nk Kurt.-Nr. 335 <l 3? l
vorlommtndcn Realität, im gerichtlich cihobencn Schäz-
zungöwerlhc von 923 ft. ö. W . gewilligsl nnd zur
Vornal'llic derselben die drei Feilbiellingittagsahnngru
auf den 20. Inni. auf den 22. In l i nnd anf den 21.
August 1863. jedesmal Vormillags nm 9 Uhr im Amis-
sipe n,it ^cm Anhange bestimmt worden, rap die ni!«
znbictendc Realität nnr bci dcr Isl)!cn Feilbictullg auch
liiiter dcm Schätznngswcrthc an ."rn Mcisibicllnden
hintangcglbcn wcrde.

Das SchäynngSprolokoll. dcr Grnndl'nchscrlraft
»ud die Lizilalionöbcdingnisse können bci diesem Gericht.'
ill dcn gewöhnlichsn Amlsstimdcn eingesehen weroen.

>k. k. Ve^ilrs»ni'l Tschcrnc,!,l,I, als Gcxcht, nn» l.l.
März 1863.

Z. 1W3. (1) Nr. 877.
E d i k t.

Vo>l den, k. k. VezirkSamte Tschernenibl. als Ge
richt wird hiemil bekannt glmachl:

Es sei nl»cr das Ansnchcn d<s Ignaz Holzapscl,
dlllch Dr. Prenz von Rcifilil). gcgeil Kalh. Wagrin
von Grizh Nr. 1<». wegen alls dein Zahlnngsalifliage
vom 13. Mai 1862. Z. 1898. schuldigen 210 ft. öst.
W. <-. x. «.'., in die ercknlivc öffcnlliche VerNcigernng
ĉ cr. dcin i'ctztern gehörigen, im Grll»t)l>»chc Herrschaft
Tschcrnembl >n!> Rekf. - Nr. 543'^ Neklf.-Nr. 5 5 0 ^
vl.'rkmnmcnl'fn im gerichtlich erhobenen SchätlnngS"
wcltt'e uo» 530 ft, öst. W, gcwillig^. und zur ^>^-
»abmc dc,selben dir drei FeiU'iltungslagsatznngln auf
dc:i 4. I n l i 1863. anf den 8. Angnst n»d auf dln
9, September 1863 , jedesmal Vormittag? »m 9 Uhr
im Amtssme mit den» Anbange bestimmt worcen. daß
die flilznl'iftcnde Realität nnr bli dcr lctzicn Heil!»»
lilng auch notcr dcm Kchähungswml/c a,l oc,, Mcist'
l'iclcüdcn hintangegeben werde.

Das Schäynügsprotokoll. dcr Grnndi'llchZcrtrakt
»nd dic l'izltatioü'Zl'fdingnisss fön»e» bci dicfem Ge-
richte in den gewöhnlichen Anit-Islnnden cingssey.-n
wcrdcn.

K. k. Vrzirksamt Tschernembl, als Gericht, am
13. März 1863.

Z. "73. Nr. 587.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirköamte Senoselsch. alö
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei nbcr das Ansnch,n drs Kaspar DollcS
von Hrcnoviz. gegen Piimus Dollcs von ^andoll,
luegcn schnlrigc» 45»» ft. 48 kr. C. M. c. «. c., in rie
eickntivc öffentliche Versteigerung der, dem l?ctztcrn g?«
hörigen. im Grlindbliche oer Pfarrgnlt Hrcnovitz n̂!>
Urb.-Nr. 9 uorkommcndcll Realität im gerichllich er-
hobcncn Echä'p'üigswerlhc von 7368 fi. C. M. gewilli«
get. nlld zl>r Vornahmc derselben die einzige Fsilbicilings«
tagsahnng anf lc» 12. Juni 1863, Vormittags llm l0
Nhr in dicscl AmtSlanzlci mit desi? Änl«U!ge bestimmt
worden, daß dic fcüznbistcndc Vlealilät nur bci dicscr
Fcilbicllüig anch nntcr den» ^chahntlgsivcrtbc an dcn
Meistbietenden hinl^nü^lbe,, werpl'.

Das SchähnügsprotokoU. der GrundbnchöcM'.M
»nd dic Lizitalionsbcdingnisse bön^cn bci dicscin Gcrichlc
in dcn gcuwl)»l'chc» Amlästi'llt'ln elngischcn werdeü,

K. ?. Vczillsamt Scnoscisch, alö Gcrichl, mn 4.
April 1863.


